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Grausamer Vorfall: Schwangeres Pferd
in Westercelle misshandelt!

Ein unbekannter Täter misshandelte ein tragendes Pferd in
Celle-Westercelle. Die Polizei sucht Zeugen für Hinweise.

Bennebosteler Straße, 29221 Celle, Deutschland - In der
beschaulichen Gemeinde Westercelle, gelegen in der
niedersächsischen Stadt Celle, bleibt ein Vorfall, der die
Tierfreunde im Ort tief bewegt, im Gespräch. Am Abend des 19.
Juni wurde ein tragendes Pferd auf einer Weide an der
Bennebosteler Straße misshandelt. Um 22.30 Uhr beobachtete
ein unbekannter Täter, wie er sich auf einer Koppel in Richtung
Bennebostel zu schaffen machte. Für das gefolterte Tier stellte
ein Tierarzt nach der ersten Untersuchung leichte Verletzungen
fest, die auf Körperverletzungen hindeuten.

Die Polizei hat nach dieser schockierenden Tat umgehend die
Ermittlungen wegen Tierquälerei gegen Unbekannt



aufgenommen. In diesem Zusammenhang sind die Beamten auf
Hinweise aus der Bevölkerung angewiesen. Polizeisprecherin
Ulrike Trumtrar hat bestätigt, dass keine Hilfsmittel für die
Misshandlungen verwendet wurden, die genauen Umstände des
Vorfalls bleiben jedoch unklar. Zeugen werden gebeten, sich
unter der Telefonnummer (05142) 2770 zu melden, um zur
Aufklärung beizutragen. Zur Zeit kursieren Bilder des Täters in
verschiedenen Social-Media-Foren und wecken große
Aufmerksamkeit in der Gemeinschaft.

Auf der Suche nach dem Täter

Die Ermittler nutzen moderne Technik, um dem Täter auf die
Spur zu kommen. Aufnahmen einer Wildkamera dokumentieren
den Vorfall, was die Hoffnung nährt, dass er schnell identifiziert
werden kann. Neben der physikalischen Misshandlung des
Pferdes zeigt dieser Vorfall erneut die Problematik von
Tierquälerei in Deutschlands Tierhaltungsverhältnissen.

In der Diskussion um den Schutz von Tieren wird immer wieder
auf die strengen Gesetze verwiesen, die in Deutschland gelten.
Nach § 17 Nr. 1 des Tierschutzgesetzes ist das Töten eines
Tieres ohne vernünftigen Grund strafbar. Auch die Zufügung von
erheblichen Schmerzen ist strikt untersagt, wie eine Analyse zu
den rechtlichen Rahmenbedingungen für den Tierschutz zeigt.
Trotz dieser Regelungen gibt es immer wieder Berichte, wonach
Misshandlungen an Nutztieren nur selten Konsequenzen nach
sich ziehen. Im Jahr 2020 wurden lediglich 1.027 Personen
wegen Tierschutzdelikten verurteilt, und 95 % davon erhielten
nur Geldstrafen.

Tierschutz in der Landwirtschaft

Die Fakten sprechen eine klare Sprache – die Verfolgung von
Tierquälerei ist oft unzureichend. Eine unveröffentlichte Studie
zeigt, dass strafbare Handlungen im Umgang mit Nutz- und
Haustieren häufig nicht geahndet werden. In nur einem von
etwa 150 untersuchten Verfahren wurde eine Freiheitsstrafe



verhängt, die zur Bewährung ausgesetzt wurde. Diese
Entwicklungen rufen nicht nur das öffentliche Interesse hervor,
sondern auch die Forderung nach Reformen im
Tierschutzstrafrecht. Es müsse endlich sichergestellt werden,
dass Tiere nicht nur als Wirtschaftsgüter, sondern auch als
Lebewesen wahrgenommen werden, so die Experten.

In Anbetracht der Geschehnisse in Westercelle drücken viele
Menschen ihre Solidarität mit dem misshandelten Pferd und
seinen ungebrochenen Hoffnungen aus. Möge es schnell
genesen und ein Leben in Würde erhalten! In der Zwischenzeit
bleibt abzuwarten, ob die Delegierten der Staatsanwaltschaft
und die Veterinärbehörden in Deutschland künftig einen
entschiedeneren Kurs bei der Aufklärung und Verfolgung von
Tierquälerei einschlagen.

Für weitere Informationen zum Vorfall in Westercelle und den
laufenden Ermittlungen verweisen wir auf die Berichte von NDR
und Celler Zeitung. Verständnis und Unterstützung sind jetzt
gefragt.

Wir hoffen, dass alle Arten von Tierquälerei eines Tages der
Vergangenheit angehören und die Gesetzgebung zum Schutz
von Tieren tatsächlich effektiv zum Einsatz kommt, wie auch in
einer vertiefenden Analyse von LTO thematisiert wird.
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